
Mit der Modernisierung von 
Wanderwegen für ein bürgernahes 
Europa

Ein Projekt in Sprockhövel gefördert mit Mitteln für 
LEADER-Regionen
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Hintergrund 
Die Lokale Agenda hat ihren Ursprung in der Konferenz für Umwelt und Entwicklung in Rio 
de Janeiro im Jahr 1992. Die Stadt Sprockhövel hat bereits im Jahr 1998 den Ratsbeschluss 
zur Erstellung einer Lokalen Agenda in Sprockhövel gefasst. Die Planungswerkstatt der 
Lokalen Agenda 21 Sprockhövel bildete Arbeitsgruppen mit unterschiedlichen Themenfel-
dern wie Stadtentwicklung, Arbeit, Wirtschaft und Tourismus, Natur und Landwirtschaft 
sowie Bildung, Kultur und Sport. Hieraus sind beginnend im Jahr 2003 die Ideen zur Ent-
wicklung von zwei Wanderwegen entstanden, die kulturhistorische mit naturkundlichen 
und ökologischen Aspekten verbinden. Die Stadt Sprockhövel ist geprägt von ihrer berg-
bauhistorischen Vergangenheit mit zahlreichen, heute noch sichtbaren Spuren. Gleichzei-
tig bietet sie ein abwechslungsreiches Landschaftsbild und vielfältige Natur mit Wiesen, 
Wäldern und landwirtschaftlicher Nutzung. Die Landschaft des Niederbergisch-Märkischen 
Hügellandes ist von mehreren Bächen und Höhenrücken durchzogen und als nordwestli-
cher Ausläufer des rechtsrheinischen Schiefergebirges reizvoll zum Wandern. 
 

Zielsetzung 
Die Lokale Agenda hat zwei unterschiedliche Wanderwege entwickelt. Der „Agenda-Pfad 
Sprockhövel“ ist ein Streckenwanderweg mit einer Länge von 5,7 km. Er verbindet die bei-
den Ortsteile Niedersprockhövel und Haßlinghausen fußläufig. Erstmals im 16. Jahrhundert 
lässt sich in Sprockhövel der Abbau von Steinkohle nachweisen. Hier südlich der Ruhr, wo 
die Steinkohlenflöze an die Oberfläche treten, ist die „Wiege des Ruhrkohlenbergbaus“. 
Auf diesem Weg lässt sich die Prägung der Ortsteile und der Landschaft durch den Berg-
bau besonders gut nachvollziehen. Der zweite Wanderweg ist der „Agenda-Weg Ober-
sprockhövel“. Er ist ein Rundwanderweg mit einer Länge von 11 km. Dieser naturkundliche 
und geografische Wanderweg verläuft durch ein Naturschutzgebiet, dann rund um den 
Winterberg in Sprockhövel und zurück zum Ausgangspunkt. Dabei erfährt man neben kul-
turhistorischen Aspekten zur Bergbaugeschichte viel Interessantes zur ehemaligen Land-
gemeinde Obersprockhövel. 
 

Umsetzung 
Die in den Jahren 2003 und 2008 entwickelten Broschüren zu den Wanderwegen wurden 
aktualisiert, mit Wegbeschreibungen ergänzt und aktuelle Karten beigefügt. Die Wander-
wege sind mithilfe der gedruckten Wanderführer oder online und mit GPS-Tracks zu bege-
hen. Die Wege wurden vom SGV, dem Sauerländischen Gebirgsverein, markiert. 
 

Förderung 
Die Kosten für den Druck der beiden Wanderführer und die Aufstellung und Erneuerung 
von Infotafeln mit Stadtplänen beliefen sich auf 13.100 Euro. Das Projekt wurde zu 80 % 
mit Mitteln von LEADER Ennepe-Zukunft-Ruhr gefördert und somit mit Geldern der Euro-
päischen Union. Die 20 % Eigenmittel wurden von der Stadt Sprockhövel, dem Stadtmar-
keting- und Verkehrsverein und der Sparkasse Sprockhövel erbracht. 
 
 
 
 
 
Projekttitel:  Modernisierung der Wanderwege der Lokalen Agenda 
 

Projektträger: Stadt Sprockhövel 
 

Projektlaufzeit:  2023 
 

EU-Förderung:  10.630 Euro (LEADER) 
 

Projekt im Internet:  www.sprockhoevel.de/wanderwege 


